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Der TuS auf der Siegerstraße  

 

Am Wahlsonntag, 27.09.2009 musste die 2. Mannschaft des TuS Essenrode gegen die SG 

Boimstorf/Glentorf II ran. Anders als bei den vergangenen Auswärtsspielen gab es kein Kaffee und 

Kuchen. Stattdessen ein Heimspiel zur besten Fußballzeit um 15.00 Uhr.  

 

Die Fans des TuS gingen aufgrund der letzten Erfolge mit großen Erwartungen in dieses Spiel, 

obwohl die Mannschaft durch die ausgeliehenen Spieler an die Erste, Ruben Grube und Sascha-

Jan Seehofer, sowie den Abwesenden Gordon Bonnert, der durch den Trainer Marco Homberger 

vertreten wurde, leicht geschwächt war. 

 

Trotz bestem Fußballwetter und schwacher Abwehrleistung des Gegners tat sich der TuS in den 

ersten Minuten ziemlich schwer und erlitt durch die Verletzung von Torsten Petruschke in der 15. 

Minute einen derben Rückschlag. In der 19. Minute kam der TuS erstmals gefährlich vor das 

gegnerische Tor, als Steven Remus mit einer Flanke von der rechten Seite perfekt auf Discher 

auflegte, doch dieser über den Ball trat. Das starke Spiel von Remus machte sich auch in der 

nächsten Szene bemerkbar, als er erneut gut für Timo Dosdall auflegte, der den Ball jedoch über 

das Tor jagte. 

 

Anschließend flachte das Spiel ab und es gab bis zur 39. Minute keine nennenswerten Szenen. 

Durch einen langen Ball über den Torwart hinweg war der letzte Mann der SG Boimstorf/Glentorf II 

stark verunsichert und klärte den Ball mit der Hand auf der Linie - allerdings auf der Torauslinie. Der 

Schiri holte natürlich den roten Karton heraus. Damit die SG nur noch mit 10 Mann und Dunkel 

netzte den 11er sicher zum 1:0 ein. In den folgenden Minuten drehte der TuS noch mal auf, doch 

Dosdall und Discher konnten ihre Chancen nicht verwerten. 

 

Nach der Halbzeit kamen Grube und Seehofer ins Spiel, die nach Abpfiff bei der Ersten direkt ins 

Waldstadion gerast waren. Das Spiel lief nun viel besser und der TuS erarbeitete sich viele 

Chancen. In der 48. Minute hatte Remus eine Riesenchance auf dem Fuß, doch er ließ sich an die 

rechte Torgrenze abdrängen. Glücklicherweise stand das Strafraumungeheuer von Essenrode 

direkt neben an und brachte den Spitzenpass von Remus auf engstem Raum unter Kontrolle, 

umspielte den bereits am Boden liegenden Torwart und vernaschte mit einem Außenrißschuß ins 

rechte kurze Eck den Abwehrspieler auf der Torlinie, der mit einem Schuss ins lange Eck gerechnet 

hatte. 2:0 
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Auf der linken Außenbahn erarbeitete sich Seehofer permanent gute Chancen und hatte neben 

einem Lupfer, der knapp am Tor vorbeiging, noch einige Alleingänge, die leider meistens von der 

Abwehr abgefangen wurden. 65. Minute. Remus erneut im Alleingang auf den Torwart, doch der 

Abwehrspieler holte ihn ein und spitzelte ihm den Ball beim Abspielversuch vom Fuß.  

 

67. Minute. Discher lief nach Steilpass auf den Torwart zu, ein Abwehrspieler holte ihn ein und traf 

ihn am Fuß. Der Abwehrspieler stoß mit dem Torwart zusammen und alle gehen zu Boden. Discher 

reagierte am Schnellsten, Remus stand 4 Meter weiter frei und wartete auf das Abspiel, doch 

Discher entschied sich zu egoistisch zum Schuss, den der Torwart direkt hatte. 

 

71. Minute: Freistoß SG Boimstorf/Glentorf II. Homberger hielt sicher. 76. Wechsel: Tim Krüger für 

Discher. Discher schlich vom Platz, alle Denken er kann mal wieder nicht mehr, doch leider ist es 

schlimmer. Nach dem Tritt des Abwehrspielers kann er nicht mehr richtig auftreten. Bluterguss am 

linken Hacken. 80. Minute. nach einer SG Chance bekam der angeschlagene Torwart erneut einen 

ab, hielt aber Tapfer durch. In der 87. Minute bekam Lars Gottschlich die gelbe Karte nach einem 

Trikotzupfer. Abpfiff! 

 

Fazit:  

In einem zerfahrenen Spiel siegte der TuS am Ende verdient mit 2:0. Besonders Steven Remus und 

Florian Maske konnten durch gute Leistungen beeindrucken. Ohne die Mittelfeldachse Grube und 

Seehofer lief das Spiel sehr schleppend. Hoffentlich steht Discher für das nächste Spiel gegen den 

HSV III wieder zur Verfügung.  

 

 


